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Antelligem⸗Comtoir im Mosthause. 


2 173. Sonnabend, den 20. Juli 1839. 


Angekommene Fremde vom 18. Juli. 

Herr Gutsb. v. Wyganowski aus Sokolow, l. im Reh; He. Gutsb. Graf 
v. Skorzewski aus Luboſtron, l. in der gold. Gans; Hr. b. Röder, Koͤnigl. Ober⸗ 
Foͤrſter, aus Drieſen, Hr. Probſt Szeydurski aus Ottorowo, Hr. Oberamtmann 
Hildebrand aus Mrowino, l. im Hötel de Berlin; Hr, Oberamtm. Scholz aus 
Gorzyezki, Hr. Brennerei⸗Inſp. Lichtenſtein aus Oſzeſzin, Hr. Gutsb. v. Nieswia⸗ 
ſtowskt aus Slupia, l. im Hotel de Dresde; Hr. Gutsbeſitzer Kwiatkowski aus 
Rogowo, l. im Schwan; Hr. Kaufm. Reichel aus Koͤuigsberg in Pr., Frau Aktuar 
Wehr aus Chodziefen, Hr. Pächter Golsbicki aus Buk, l. im Höôtel de Pologne; 
Hr. Kaufm. Tiesler aus Krotoſchin, l. im Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Stablewski 
aus Niekrzanowo, Hr. Pächter b. Studniarski aus Gr. Zoleſie, l. in der großen 
Eiche; Hk. Gutsb. v. Zakrzewski aus Wyſzki, Frau Gutsb. b. Dobrzynska aus 
Galltzien, Hr. Guksb. b. Kaminski aus Gulczewo, Hr. Stahr, Koͤnigl. Oberfoͤrſter, 

aus Zielonka, Hr. Oberamtm. Ziokecki aus Gaſawa, die Hrn, Aktuarlen Pochel und 
Arndt aus Biala, l. im Hörel de Paris; Hr. Commiſſ. Schmidt aus Zurawia, 
Hr. Pächter v. Chlapowski aus Chocieza, Hr. Gutsb. v. Chlapowski aus Bonikowo, 
I, im Hotel de Varsovie; die Herren Gutsbeſ. v. Wilezynski aus Krzysanowo, 
v. Goskawski aus Chocicza, v. Swiniarski aus Rakujady und b. Krzysauowski aus 
Pſarskie, l. im Hotel de Hambourg; Ar, b. Maſſenbach, Rittmeiſter im ten 
Küͤraſſir⸗ Regt. aus Rathenow, l. in No. 39 Breslauerfir.; Hr. Kaufm. Hilde⸗ 
brand aus Stettin, Hr. Partik. v. Zelistawski aus Schmiegel, Hr. v. Sander, 
Lieut. a. D., aus Soldin, l. im Hötel de Rome; Hr. Geiſtlicher Henke aus Mo⸗ 
gilno, die Hrn. Gutsb. Brownsford aus Borzejewo und v. Pokock aus Glabokſe, 
l 000. 0 0.00 


* 
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a, Kbit ralvorladung. ueber das 
Vermögen der Franciska verwiktweten 


b. Zoltowska gebornen b. Pruſimska aus 


Wierzbaum, jetzt in Dresden, iſt am 19. 
Oktober 1838 der Konkurs, Prozeß eroͤff⸗ 
net worden. 

Der Termin zur Aumeldug aller Ans 
ſprüche an die Konkurs⸗Maſſe ſteht am 
Aten November d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Referendarius Fiſcher im 
Partheien⸗ Zimmer des hieſigen Gerichts 
an. 

Wer ſich in dleſem de Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit ſeinen Anſprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb ge⸗ 
gen die ubrigen Glaͤubiger ein ewiges 
Stillſchweigen guferlegt werden, 

Poſeu, den 26. Juni 1839. 
Königl. Ober⸗Landes Gericht 

J. Abthellung. 


2): Preklama, Der dem aufgefoer 
nen Franziskaner = Nonnen Kloſter zu 


Gueſen unterm 19ten Juni 1828. er⸗ 


theilte Hpypotheken⸗Recognitions⸗ Schein 
über den auf dem Grundſtücke des Baͤk⸗ 
1 Führenrohr zu Onefen sub No. 

L, und 71. sub Bübr. II. No. 3, ein⸗ 
getragene Erbpachts⸗ Canon, von 5 Athlr. 
iſt verloren gegangen. 


Auf den Antrag, des Königlichen De 


maͤnen⸗Fiscus, vertreten durch Die, Kd⸗ 


nigliche Regierung zu Bromberg, auf 
welchen nach Aufhebung des gedachten 
Kloſters dieſer Canon übergegangen, wer⸗ 


den daher alle diejenigen, welche an die⸗ 
ſem verloren gegangenen Hypotheken⸗ 


9 1 0 Nad N f 
c Franeiszki z Prusimskich owdowialey 
Zöltowskiey 2 Wierzbna, nateraz W 


Dreznie, zostal na dniu 19. Paz dier. 
mika roku 1838 process konkursowy 


‘otworzony, 


Termin do podania ws 1 
pretensyi do inassy-konkursow&y wyr 
znaczony jest nadzien 4. Listo- 
Dada r. b. o godzinie fotéy przed 
poludniem w izbie stron tuteyszego 
Sadu PreedReferendaryuszem Fischer. 

Kto sie w.terminie tym nie zglosi, 
zostanie 2 pretensyg swoig do massy 
wylaczony i wioczne mu w tey mie- 
rze milczenie przeciwko drugim wies 
rzycielom nakazanem zostanie, 
Poznan, dnia 26, Czerwea 1839. 


. Krol. GIG wny 83 Ziemianskis 


1 Pier Ws z y. 


Obwieszezenie. Udzielony. znien 


sionemu klasztorowi Franciszkanskie- 
mu w Enieznie attest hypoteezuy na, 


kanon wieczys(o dzierzawny w loSct, 
5 Tal,, aki sie na ‚grungie tu nie. 


Enie 3 — Numerami 66/37 i 71 pod 


Rubr, II. No, 3: ee EIER 


LEE I 


N. wntösek ee 91175 narodo- 


wych W zastepstwie Krolewskiey Re- 
gencyi w Bydgoszezy, dla.ktörego po 


eniesieniu wspomnionego klasztoru 
kanon, na ‚wlasnos& przeszedt, 
waig sie wszyscy ei, ktörzy do zagu; 


way⸗ 
bionego attestu hypotecznego, he 


12 


x 


— 


Recognitions⸗ Scheine als Eigenthümer, 
Ceſſionaxien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
Juhaber Anſprüche zu haben vermeinen, 
hierdurch aufgefordert, ihre vermeintlichen 
Anſprüche binnen 3 Monaten und ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem am 17 ten Septem⸗ 
ber d J. vor dem Herrn Ober ⸗L. 
Ger.⸗Referendarius Molkow au 
hieſiger Gerichtsſtelle anberaumten Ter⸗ 
mine; anzumelden, „ widrigenfalls ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
und der gedachte Hypotheken⸗ Recogniti⸗ 
ons⸗Schein für erloſchen erklart werden 
wird. Gneſen, den 9. Mai 1839. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


3) Ebdiktalcitation. 

geborne Tykwe jetzt verehelichte Koſſaͤth 
Breitenbach zu Klein⸗Wiſſek hat gegen 
den Bauers ſohn Joſeph Bork, welcher im 
Jahre 1813 ſich aus ſeinem letzten 
Wohnort Motylewo entfernt hat, und 
deſſen jetziger Aufenthaltsort unbekannt 
iſt, wegen Alimente geklagt. Der Jo⸗ 
ſeph Bork wird daher auf den Antrag 
der Klaͤgerin hierdurch zu dem zum muͤnd⸗ 
lichen Verfahren auf den 29. Auguſt 
c. früh um 8 Uhr in unſerm Geſchaͤfs⸗ 
Lokale anſtehenden Termine unter der 
Verwarnung öffentlich vorgeladen, daß 
bei ſeinem Ausbleiben wider ihn in 
contumaciam verfahren werden warb, 


Schneidemühl den 4. Mai 1839. 
Rönigt. Lan d⸗ un d Stadtgericht. 
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Die Catharina 

2 domu Tykwe, 
chalupuikiem Breitenbach z maly Wy- 
soki, skarzyla wegledem alimentöw 


fowi Bork, 
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A 


ele jub inni de pra- 


‚wa wykonywa6 chca „ Aby pretensye 


s Woge W przeceiggu trzech: miesigcy,. @ 
naypoZniey w terminie dnia 17g0 
Wrzesnia r. b. przed W. Molkow 
Referendaryuszem na z wyklem po- 
siedzen sadowem podaliiudowodnili, 
gdyZ. w'przeciwnym razie, wieczne 
zamilczenie nakazanem 1.wspomnio- 


ny.attest hypoteczny za umorzony, 


uwazanem zostanie. 
Gniezno, dnia 9. Maja 1839. 


Kröl. Sad Ziemsko-mieyski, 


Zapozew edyhtalny. Katarzyna 
teraz zamezna za 


przeciwko synowi ‚gburskiemu’ Joze= 
ktöry sie w roku 1813 
2 ostatniego mieysca pobytu swego 
Motylewo oddalit, a ktörego pobyt 
teraZnieyszy niewiadomy. Na wnio- 
sek powoödki zapozywamy wier rze- 
czonego Jözefa Bork publieznie, ar 
Zeby sig w terminie na dzien 29. 
Sierpnjar, b. zrana o godz, 8mey 
wizbie naszey sessyonalney do u- 
stney rozprawy wWyznaczonym 050+ 
biscie zglosil, w przeciwnym bowiem 
razie zaocznie przeciwko niemu po- 
stapionem bedzie. 
Pila, dnia 4. Maja 1839. 
Krol. 83d Ziemsko- mieyski. 
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4) Bekanntmachung. Der Landwehrmann Wilhelm Eduard Scheibe aus 
Czerwoniak iſt durch das den 4. d. M. publieirte Erkenntniß IIter Inſtanz wegen 
zweiten gewaltſamen Diebſtahls aus dem Soldatenſtande ausgeſtoßen, was hier⸗ 
durch zur Öffentlichen Kenntuiß gebracht wird. Poſen, den 8. Juli 1839. s 
e e Koͤnigliches Inguiſitor iat. . 


5) Bekanntmachung. Es ſoll am 25. Juli c. Vormittags 10 Uhr, im 
Hofe des hieſigen Landwehrzeughauſes auf der Wronkerſtraße, eine Parthie alte 
Halfterketten, Haͤckſelmeſſer, Vorlegeſchloͤſſer zc. und verſchiedene Kaſernen⸗Geraͤ⸗ 
the oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden, 
welches hiermit zur öffentlichen. Kenntniß gebracht wird.“ Poſen, den 12. Juli 1839. 

See 9 Kdnigl. Garniſon⸗Verwaltun g. 


60 Unterricht auf der Violine. Da ich mein Engagement als erſter 
Violinſpieler beim Stadt⸗Theater zu Leipzig aufgegeben habe, ſo beabſichtige ich, 
mehreren Aufforderungen zufolge, mich laͤngere Zeit hier aufzuhalten, um Unter⸗ 
richt auf der Violine zu ertheilen, Diejenigen geehrten Eltern, welche ihre Söhne 
mir guͤtigſt anvertrauen wollen, bitte ich ergebenſt, ſich dieſerhalb gefaͤlligſt an 
mich zu wenden. Poſen) den 18. Juli 1839. Joſeph von Schramm, 

wohnhaft Wronkerſtraße im Haufe des Fleiſchermeiſters Hen, Weitz. 


— 


7) Dr. Vogler's, die Zähne reinigende und das Zahnfleiſch ſtaͤrkende Tink⸗ 
tur iſt die Floſche a 10 for. zu haben bei J. J. Heine m. Poſen. Ai 
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